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Fast 10 Euro für Bio-Currywurst: Witty’s
sorgt für Aufregung in Berlin!

Erfahren Sie, warum die Preise für Bio-Currywurst bei
Witty’s steigen und welche Faktoren hinter dieser

Entwicklung stecken.

Friedrichstraße 141, 10117 Berlin, Deutschland - Die
Currywurst, ein beliebter Snack in Berlin, sorgt aktuell für
Diskussionen über die steigenden Preise. Insbesondere der
traditionsreiche Imbiss Witty’s, der an der Friedrichstraße
beheimatet ist, hat die Preise für seine Bio-Currywurst mit
Pommes auf nahezu 10 Euro erhöht. Seit 1984 ist Witty’s ein
Kultort in der Hauptstadt, und seit 2003 setzt der Imbiss auf Bio-
Zutaten, was sich natürlich auch in den Kosten niederschlägt. 
Berlin Live berichtet, dass eine Bio-Currywurst derzeit 9,80
Euro kostet, während die dazugehörigen Pommes ebenfalls mit
4,90 Euro zu Buche schlagen.

Die hohen Preise sind in erster Linie auf die Verwendung

https://www.berlin-live.de/freizeit/ausgehen/currywurst-berlin-passanten-preis-wittys-klartext-fuer-betreiber-spricht-id348861.html


hochwertiger Bio-Zutaten zurückzuführen. Witty’s, der Bioland-
zertifizierte Imbiss, bezieht sein Fleisch von der Fleischerei
Dornig in Pankow, die die Bioland-Currywürste nach Witty’s
Rezeptur herstellt. Leroy Lemke, der dienstälteste Mitarbeiter,
betont, dass nur Muskelfleisch verwendet werde, das direkt vor
Ort gegrillt wird. Die hohen Betriebskosten durch steigende
Mieten, Energiekosten und faire Löhne für die Mitarbeiter
erhöhen zusätzlich die Preise. Berliner Tagesblatt hebt hervor,
dass in den letzten zwei Jahren die Preise um mindestens zehn
Prozent gestiegen sind und für 2025 weitere Steigerungen
erwartet werden.

Qualität versus Preis

Der Preis für eine Currywurst im Jahr 2009 betrug nur 2,50 Euro.
Diese Preisentwicklung wird von Witty’s als notwendige Reaktion
auf die gestiegenen Kosten und die Qualität der Produkte
verteidigt. Der Imbiss hebt hervor, dass die Kunden für die sehr
hochwertigen Zutaten, die alle biologisch sind, entsprechend
bezahlen.

In der breiten Diskussion um die Currywurst ist die Qualität des
Snacks von großer Bedeutung. Die traditionellen Currywurst-
Imbisse in Berlin, wie Mischke, Curry36 und Konnopkes, bieten
preislich variierende Alternativen an. Diese Imbisse haben ihre
eigenen Spezialitäten und üben starken Einfluss auf die
Gastronomieszene in der Stadt aus. Laut Berlin Poche werden
in Berlin jährlich über 70 Millionen Currywürste konsumiert und
es gibt leidenschaftliche Debatten über die Herkunft und
Zubereitungsarten der Currywurst.

Als Antwort auf die Frage, ob die hohe Qualität den Preis
rechtfertigt, bleibt es spannend, wie die Kunden auf die
Preissteigerungen reagieren und ob die Wertschätzung für die
Bio-Currywurst konstant bleibt. Witty’s scheint mit dem
Wachstum und der Entwicklung der Branche Schritt halten zu
wollen, indem sie ab April 2024 eine eigene Landfleischerei in
Brandenburg planen, um zusätzlich die Kontrolle über die
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Qualität ihrer Produkte zu verbessern.

Details
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Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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